
 
 

Petition „Stopp dem Personalabbau bei der Swisscom!“ 

Die rund 4‘000 unterzeichnenden Mitarbeitenden der Swisscom und ihrer Tochtergesellschaften sind besorgt 
über die Entwicklung des Unternehmens. Die hohen Wertsteigerungs- und Gewinnerwartungen des Bundes 
führen zu übermässigem Spardruck und unverständlichem Personalabbau. 

Die Swisscom bietet vielfältige hochstehende Dienstleistungen an. Infolge der technologischen 
Transformation muss das Unternehmen permanent in die Netze investieren und neue Geschäftsfelder 
entwickeln. Dies bedingt in allen Bereichen top motivierte Mitarbeitende. Personalabbau im grossen Stil 
bewirkt genau das Gegenteil. Demotivation und Resignation greifen um sich, der zunehmende Arbeitsdruck, 
die hohe Arbeitslast und die permanente Angst vor dem Stellenverlust haben ein unverantwortliches Mass 
erreicht.  

Die Gewerkschaft Syndicom und die Mitarbeitenden der Swisscom und ihrer Tochtergesellschaften fordern 
vom Bundesrat, die Eignerstrategie unverzüglich anzupassen und den Personalabbau bei der Swisscom zu 
stoppen. 
 
Die Petition wurde am 24. September 2018 den Parlamentsdiensten übergeben. Nun liegt es an der 
zuständigen parlamentarischen Kommission, dem Bundesrat die geforderte Richtung zu weisen. Wir werden 
uns unterdessen weiter für eine nachhaltige Personalpolitik mit sozialer Absicherung einsetzen und damit 
gegen den finanzpolitisch getriebenen Personalabbau. 

 

Syndicom setzt sich zusammen mit dir für gute Arbeitsbedingungen bei der Swissom ein - 
gemeinsam sind wir stark!  

Syndicom, 6.2.2020.  
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